
Fotoreise  mit  dem
Umweltzentrum:  Rosa
Granitküste  im  goldenen
Herbst
Mit  dem  Umweltzentrum  Westfalen  auf  eine  8-tägige
Erlebnisreise in die Bretagne: Schon über viele Jahre führt
das  Umweltzentrum  erfolgreich  Fotoreisen  in  der  Bretagne
durch.  Mit  einem  idealen  strandnahen  Standort  der
Unterbringung in Perros-Guirec bietet das Umweltzentrum wieder
eine weiter gefasste Fotoreise an (kein Workshop), die sich an
Freunde der Fotografie, der Natur und der französischen Kultur
richtet.

Die beeindruckende Küstenlandschaft der Côte de Granit Rose
ist legendär und hat seit jeher Künstler magisch angezogen.
Die bizarren Felsblöcke lassen mit etwas Fantasie vielerlei
Formen erkennen. Es bietet sich vor Ort ein breites Spektrum
fotogener Motive. Besonders im milden Herbst ist der Himmel
mit den Wolken und den vielfältigen Lichtstimmungen besonders
ausdrucksstark; die bereits flacher stehende Sonne lässt die
Felslandschaft noch plastischer erscheinen und die Vegetation
zeigt sich in leuchtenden Farben. Die Sonne geht so weit im
Westen Europas eine Dreiviertelstunde später unter als bei
uns. Die Reisenden werden auf die Île Renote und Île Grande
gehen und auf dem ehemaligen Zöllnerpfad entlang der Küste
wandern.  Neben  den  großen  Felsen,  an  welche  die  Wellen
anbranden, gibt es auch feine Sandstrände, mal strahlend hell,
mal  rosarot.  Bei  Ebbe  fallen  aufgrund  des  großen
Tidenunterschieds regelmäßig größere Areale trocken und geben
den Meeresboden zum Begehen frei. Dort entdeckt man Steine mit
interessantem Algenbewuchs, Fische, Krebstiere, Muscheln und
Napfschnecken.
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Auch  im  Inland  gibt  es  interessante  Felsformationen  zu
entdecken,  wie  z.B.  im  waldreichen  Traouiero-Tal.  Der
Leuchtturm, ein „Märchenschloss“ auf einer erreichbaren Insel
sowie andere aus Granitgestein erbauten Häuser mit üppigen
Hortensienbüschen davor bieten ebenfalls schöne Fotomotive. Je
nach  Wetter  sowie  Lust  und  Laune  kann  die  Gruppe  eine
Bootsfahrt zu den Sept-Îles unternehmen, malerische Orte im
Umkreis (Morlaix, Tréguier, Plougrescant, Lannion) mit ihren
Häfen und Märkten besuchen oder auch beeindruckende Stätten
der  Megalithenkultur.  Jedem  Teilnehmer  steht  es  frei,  das
vorgeschlagene Tagesprogramm mitzumachen oder sich zeitweise
auch mal auszuklinken.

Mehr Infos und Anmeldemöglichkeiten: Umweltzentrum Westfalen,
Sandrine Seth, 02389 980911, sandrine.seth@uwz-westfalen.de

Pflege-  und  Wohnberatung  in
Bergkamen
Mit  Eintritt  eines  Pflegefalles  stehen  Betroffene  und
Angehörige vor vielen Fragen. Hilfe gibt es vor Ort in den
Sprechstunden der Pflege- und Wohnberatung im Kreis Unna. In
Bergkamen  findet  die  nächste  Sprechstunde  der  Pflege-  und
Wohnberatung am Donnerstag, 20. April in der Zeit von 10 bis
12 Uhr statt.

Beraterin Elke Möller ist im Rathaus Bergkamen im Raum 600 zu
erreichen und bietet kompetente Hilfe und Informationen an.
Bei der Beratung geht es um alle Fragen zum Thema Pflege, wie
zum Beispiel zu den Leistungen der Pflegeversicherung oder der
Begutachtung durch den Medizinischen Dienst. Hilfe bei der
Antragstellung  wird  gegeben.  Ebenfalls  erhält  man
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Informationen über Betreuungs- und Pflegeangebote und deren
Finanzierung, spezielle Hilfen für Menschen mit Demenz sowie
Entlastungsangebote für pflegende Angehörige.

Terminvereinbarung
Um eine vorherige Terminvereinbarung unter Fon 08 00 27 20 02
00 (kostenfrei) wird gebeten. Wer den Termin nicht wahrnehmen
kann, erreicht die Pflege- und Wohnberatung im Kreis Unna im
Severinshaus, Nordenmauer 18 in Kamen, unter Fon 0 23 07 2 89
90  60  oder  Fon  08  00  27  20  02  00  (kostenfrei).  Weitere
Informationen gibt es im Internet unter www.kreis-unna.de 
(Suchbegriff Pflege- und Wohnberatung). PK | PKU

ADFC  Kreisverband  und  ADFC
Unna fordern Bau des Radweges
in Unna Billmerich
Der geplante Bau eines Radweges an einer Kreisstraße in Unna-
Billmerich spaltet seit Wochen die Fahrrad- und Umweltlobby
des Kreises und der Kreisstadt. Jetzt fordern der Kreisverband
und  die  Ortsgruppe  des  Allgemeinen  Deutschen  Fahrradclubs
(ADFC) gemeinsam: Der Radweg an der Kreisstraße müsse im Zuge
der Straßensanierung
gebaut werden.

Er ist Bestandteil des Radverkehrskonzeptes des Kreises – und
von dessen Grundprinzip ist die Fahrrad-Lobby überzeugt: Bei
allen Straßenbauprojekten muss nicht nur die Infrastruktur für
den Autoverkehr, sondern gleichwertig auch für Fußgängerinnen
und Fußgänger, für Radlerinnen und Radler umfassend verbessert
werden.  Was  der  ADFC  allerdings  zudem  fordert:  Bei  allen
Verkehrsprojekten  und  gerade  in  Billmerich  müsse  der
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Einschnitt in das vorhandene Grün, die Fällung von Bäumen und
Sträuchern, schon in der Entwurfs- und Ausbauplanung möglichst
vermieden werden. „Wir brauchen hier kreative Lösungen und
vorab schon eine Abwägung der Ziele des optimierten Verkehrs
gegenüber dem Ziel größtmöglichen Natur- und Klimaschutzes“,
heißt es in der Pressemitteilung des ADFC. Die könnten auch in
Unna-Billmerich punkten, sagen die Verkehrsexperten: Nachdem
gegenüber  der  Ursprungsplanung  jetzt  schon  zum  Schutz
vorhandener  Bäume  und  alter  Sträucher  die  Autotrasse
verschmälert  und  gen  Westen  gerückt  wurde,  seien  weitere
Schritte denkbar: Tempolimit von maximal 50 km/h bei weiterer
Einschränkung  der  Autotrasse,  Durchfahrtsverbot  für  LKW,
nochmalige  Verhandlungen  mit  den  Besitzern  der  westlich
angrenzenden Ackerflächen, um noch mehr Platz für den 2,50
Meter breiten Radweg zu schaffen – daran sei mit gemeinsamer
Kraft zu arbeiten. „Der Kreis Unna hat alle dafür nötigen
Fachleute, die Unnaer Politik und der Ortsvorsteher könnten
gerade  bei  den  Verhandlungen  über  den  geringfügigen
zusätzlichen  Grundstücksankauf  intensiv  helfen“.

Neben  dem  Grundsatz  einer  klima-  und  umweltverträglichen
Verkehrsplanung  fordert  der  ADFC-Kreisverband  zudem:
Baumaßnahmen  für  das  regional  bedeutende  Alltags-Radnetz
müssten zwischen den unterschiedlichen Straßenbaulastträgern
wie jetzt z.B. in Kamen immer koordiniert werden. „Stückwerk
hilft  nicht  weiter  und  schafft  wie  in  Billmerich  nur
Unverständnis und Unmut“. Gerade auf den regionalen Routen
zwischen
Siedlungsschwerpunkten  und  Kommunen  müsse  durch
Planungsvereinbarungen  zwischen  den  verschiedenen
Baulastträgern gesichert werden, dass diese am Stück und aus
einer Hand gebaut werden. So gelte auch in Unna: Der neue
Radweg brauche dringend eine Fortsetzung über die Hertinger
Straße bis ins Unnaer Zentrum. Der ADFC drängt hier auf eine
Fahrradstraße, die die Verkehrsbehörden noch kritisch sehen.



Vortrag  zum  Thema
„Fairfashion“
Die Umweltberaterin der Verbraucherzentrale Kamen ist am 17.
April um 18.30 Uhr zu Gast in der Ökologiestation des Kreis
Unna  in  Bergkamen-Heil.  Sie  referiert  zu  dem  Thema
„Fairfashion“.  Immer  mehr  Menschen  interessieren  sich  für
nachhaltige  Kleidung  und  fair-  und  bio-produzierte  Stoffe.
Doch sind diese Alternativen schwer zu bekommen und die vielen
Eco-Siegel  noch  undurchsichtig.  Umweltberaterin  Jutta
Eickelpasch informiert dazu und berichtet von ihrem lokalen
Marktcheck. Am Vortragsabend wird Fairtrade-Tee angeboten. Die
Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen bitte an Sandrine Seth,
Umweltzentrum  Westfalen,  02389  9809  11,  sandrine.seth@uwz-
westfalen.de.

Karriere  machen  im
Justizvollzugsdienst
Die  Arbeitsagentur  bietet  für  Interessierte  eine
Telefonsprechstunde  zu  Ausbildungs-,  Studien-  und
Weiterbildungsmöglichkeiten  im  Justizvollzugsdienst  an.
Vertreter  der  Justizvollzugsschule  NRW  informieren  über
Einstellungsvoraussetzungen  und  Bewerbungsverfahren  in  den
folgenden Berufen:

Beamter/ Beamtin im mittleren Verwaltungsdienst
Beamter/Beamtin des allgemeinen Vollzugsdienstes
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Beamter/Beamtin des Werksdienstes
Diplom-Verwaltungswirt/in FH

Die  Telefonsprechstunde  findet  statt  am  Dienstag,  dem  18.
April, von 10 bis 18 Uhr. Eine Anmeldung ist erforderlich
unter 02381 / 910 1001 oder an hamm.biz@arbeitsagentur.de

Arbeitsagentur  berät
Arbeitslose,  Erwerbstätige
und andere Interessierte
Eine Weiterbildung kann viele Gründe haben. Neben dem Beruf
kann sie dazu beitragen, die eigene Stellung im Unternehmen zu
festigen.  Bei  Menschen,  die  eine  berufliche  Rückkehr
anstreben,  kann  sie  Kompetenzen  auffrischen  und  damit  die
Chancen  auf  einen  Job  erhöhen.  Arbeitslose  können  sich
mithilfe einer Weiterbildung neue Tätigkeitsfelder erschließen
und so ihre Arbeitslosigkeit bestenfalls beenden. Insbesondere
während der Pandemie oder einer Phase der Kurzarbeit können
Weiterbildungen  eine  sinnvolle  und  zukunftsweisende
Investition  darstellen.

Am Mittwoch, dem 19. April, sowie an jedem 3. Mittwoch im
Monat, informieren Mitarbeiter der Arbeitsagentur daher über
die breite Palette an Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten
einer Weiterbildung, Umschulung oder eines Berufsabschlusses.
Angesprochen sind neben Arbeitslosen und Beschäftigten auch
Arbeitgeber,  die  sich  über  Weiterbildungsmöglichkeiten  für
ihre Mitarbeiter informieren möchten.

Die rund einstündige Informationsveranstaltung findet um 16.30
Uhr in der Stadtbibliothek in Hamm statt. Anmeldung unter
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02381/910-1001 oder an hamm.biz@arbeitsagentur.de.

Gemeinsam  statt  einsam:
Treffen  der  Freizeitgruppe
Alleinstehender
In  Schwerte-Ergste  trifft  sich  die  Freizeitgruppe
Alleinstehender am Montag, 24. April, um 11 Uhr. Treffpunkt
ist die Neue Ergster Mitte. Sollte es aufgrund eingeschränkter
Mobilität nicht möglich sein, an den Treffen teilzunehmen,
können  sich  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  gerne  an  die
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfegruppen wenden.
Die Treffen finden zweimal im Monat montagsvormittags um 11
Uhr in Schwerte-Ergste in der Neuen Ergster Mitte statt.

Zum  Mitmachen  eingeladen  sind  Menschen,  die  sich  trotz
persönlicher  Einschränkungen  mit  anderen  Gleichgesinnten
treffen  und  etwas  unternehmen  möchten.  Auch  Menschen  ohne
Behinderung oder Erkrankung, die sich angesprochen und einsam
fühlen, können mitmachen. Sie können sich bei der Kontakt- und
Informationsstelle  für  Selbsthilfegruppen  des  Kreises  Unna
(K.I.S.S.) im Treffpunkt Gesundheit in Schwerte melden.
Ansprechpartnerin ist Susanne Götz. Zu erreichen ist sie unter
Tel. 0 23 04 / 240 70-22, E-Mail: selbsthilfe@kreis-unna.de.
Alle Anfragen werden vertraulich behandelt. PK │PKU
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Ausländerbehörde bleibt wegen
Personalengpass geschlossen
Aufgrund  von  mehreren  krankheits-  und  urlaubsbedingten
Personalausfällen bleibt die Ausländerbehörde des Kreises Unna
an  der  Zechenstraße  49  am  Donnerstag,  13.  April,  für  den
Publikumsverkehr geschlossen. In dringenden Fällen sind die
Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  per  E-Mail  an  fb32@kreis-
unna.de  zu  erreichen.  Am  Freitag,  14.  April,  ist  die
Ausländerbehörde nach Terminvereinbarung geöffnet. PK | PKU

Pflanzwerkstatt für Kinder
Am Sonntag 7. Mai, von 14 bis 17 Uhr bieten das Umweltzentrum
Westfalen und die Naturförderungsgesellschaft Kreis Unna eine
Pflanzenfarbwerkstatt der besonderen Art an. Kinder zwischen 7
und 11 Jahren können sich auf eine Entdeckungsreise ins Reich
der Pflanzenfarben begeben, entlocken Blüten und Blättern am
Wegesrand  ihre  Farben  und  experimentieren  mit  geheimen
Zutaten.  Mit  den  gewonnenen  Pflanzenfarben  färben  sie
Stoffstücke  und  stellen  essbare  Fingermalfarbe  her.

Mitzubringen  sind:  wettergerechte  Kleidung,  die  schmutzig
werden  darf;  festes  Schuhwerk;  etwas  zu  trinken  in  einer
Trinkflasche und kleine Marmeladengläser für die Farben.

Die Kosten für diese Aktion betragen 35 Euro je Teilnehmer.

Durchgeführt wird die Aktion von der Naturerlebnispädagogin
Heike Barth und der Wildnispädagogin Sandra Bille.

Die  maximale  Teilnehmerzahl  ist  auf  16  Kinder  begrenzt.
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Anmeldungen sind noch bis Donnerstag, 20. April, bei Dorothee
Weber-Köhling (02389-980913) oder dorothee.weber-koehling@uwz-
westfalen.de möglich.

Polizei  sucht  falschen
Polizisten mit Lichtbild
Die  Polizei  Dortmund  fahndet  nach  einem  falschen
Polizeibeamten. Nach einem betrügerischen „Schockanruf“ durch
falsche Polizisten liegt den ermittelnden Beamten das Bild
eines Tatverdächtigen vor.

Anfang  August  2022  war  ein  Mann  in  Dortmund  Opfer  dieser
perfiden Betrugsmasche. Beim Anruf am späten Vormittag gab man
sich als Sohn des älteren Herrn aus. Dieser gab an, bei einem
Verkehrsunfall  eine  Frau  und  ein  Kind  lebensgefährlich
verletzt  zu  haben.  Sodann  übernahm  ein  vermeintlicher
Polizeibeamter das Gespräch und erörterte, dass der Sohn gegen
die Zahlung einer Kaution von 100.000 Euro freigelassen werde.
Insgesamt 10.000 Euro sowie Schmuck und Wertgegenstände wurden
an die Täter übergeben.

Diese  widerliche  und  perfide  Masche  ist  leider  keine
Seltenheit.  Die  Ermittlungen  gestalten  sich  oft  schwierig,
weil die Drahtzieher sich im Ausland befinden. Umso mehr hofft
die  Polizei  auf  einen  Fahndungserfolg  durch  das  Lichtbild
eines Tatverdächtigen:

https://polizei.nrw/fahndung/103099

Wer kennt die auf dem Bild abgebildete Person und oder kann
Hinweise auf den Aufenthaltsort geben?
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Bitte  melden  Sie  sich  bei  der  Kriminalwache  unter
0231-132-7441.

Arbeitsagenturen  im  Kreis
Unna und in Hamm am 19. April
geschlossen
Aufgrund einer internen Veranstaltung sind am Mittwoch, 19.
April, die Arbeitsagenturen  im Kreis Unna und in Hamm für den
Publikumsverkehr  geschlossen.  Vereinbarte  Gesprächstermine
finden dagegen statt.

Von  der  Schließung  sind  die  Hauptagentur  und  das
Berufsinformationszentrum in Hamm sowie die Geschäftsstellen
in  Unna,  Kamen,  Lünen  und  Schwerte  betroffen.  Die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nehmen Arbeitslosmeldungen am
nächsten  Werktag,  also  am  Donnerstag,  20.  April,  ohne
Rechtsnachteile  entgegen.

Adressänderungen, Abmeldungen in Arbeit und weitere Anliegen
können auch am 19. April wie gewohnt bis 18 Uhr telefonisch
über  die  kostenfreien  Service-Rufnummern  mitgeteilt  werden:
0800 4 5555 00 (für Arbeitnehmer und Arbeitsuchende) und 0800
4  5555  20  (für  Arbeitgeber)  oder  online  unter
www.arbeitsagentur.de/eservices.
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